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ARCHITEKTENPROFILE 
framework_berlin lädt zu Vortragsabenden ein 
 
Im Rahmen der Architektenprofile hat framework im März junge interdisziplinär arbeitende 
(Architekten-)Gruppen aus Berlin und Halle zu Gast. An Soirées stellen diese aktuelle Positionen 
und Projekte vor, die in der Unterschiedlichkeit die Vielfalt Ihrer (Architektur-)Praxis wiederspiegeln.  
 
Donnerstags I 19h 
am 17.03.05  ifau [diskutieren, verhandeln, entwerfen] 

Seit 1998 arbeitet ifau, im Kern als Architektengruppe, in verschiedenen 
interdisziplinären Konstellationen. Das Arbeitsspektrum umfasst 
städtebauliche und architektonische Entwürfe, Realisierungen, 
Forschungsprojekte, sowie Installationen und Aktionen im urbanen Kontext. 

ifau - Institut für angewandte Urbanistik untersucht die Möglichkeiten einer 
direkten Übersetzung urbaner Realität, Differenz und Vielfalt in den Entwurf 
von Architektur und Stadtraum. Grundlage aller Projekte ist es, 
kontextimmanente Prozesse als Verhandlungsräume in den Entwurf 
einzuschreiben. Flexibilität und Spezifität sind Merkmale der so 
entwickelten Modelle. Der Entwurf gewinnt Form in Verhandlung oder ist 
Form für Verhandlung. Er enthält so einen Mehrwert der seinen 
Gebrauchswert im Alltag bestimmt und steigert. 

  www.ifau.berlin.heimat.de 
 
am 24.03.05  complizen [sportification, space and the city] 

complizen Planungsbüro Halle/Berlin entwickelt visionäre Architektur und 
urbane Projekte. Ziel ist es, thematische Herausforderungen urbanen 
Lebens mit kultureller Verantwortung zu verbinden. Dazu gehören neben 
klassischen Architekturprojekten auch urbane Projekte. 

Ein Themenschwerpunkt ist Sport. Die zentrale Frage: wie viel Spaß, Sport 
und Eigeninitiative Stadtplanung zulässt und wie viel Stadt oder Architektur 
in neue Sportarten integriert werden kann. Es wird eine sportive 
Herangehensweise an das Themengebiet des Leerstandes gewählt - der 
Identifikation mit urbanem Raum und städtischer Transformation.  
 
Der Fokus richtet sich dabei auf innovative Trend- und Extremsportarten 
und die damit verbundene Kultur. Diese Sportarten könnten für eine 
nachhaltige Nutzung und Gestaltung von brachliegenden Stadträumen eine 
Schlüsselrolle spielen. 
www.complizen.de 

 

am 31.03.05  raum:team92 
raum:team92 wurde von Brigitte Feuerer und Angelika Zwingel im März 
2004 gegründet. Architektur sehen sie als Weichensteller für individuelle 
Wahrnehmung gebauter Umwelt. Aktive Raumerfahrung jeder Art steht im 
Mittelpunkt ihrer Arbeit. Damit denken, experimentieren und planen sie. 
Durch dieses Prozedere werden räumliche Lösungen entwickelt, deren 
Aneignung spannend sowie sozial relevant ist und ästhetische 
Überraschungen hervorruft.  
 
Neben klassischen Architekturprojekten, geben sie im Rahmen ihrer 
Wohnberatung Hilfestellung zu spezifischen Wohnformen und initiieren 
Aktionen im öffentlichen Raum. 
www.raumteam92.com  

 
 


